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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Frau Eid, Frau Rust, Volmer und der Fraktion DIE GRÜNEN 


zur zweiten Beratung des Entwurfs des Haushaltsgesetzes 1989 
hier: Einzelplan 23 

Geschäftsbereich des Bundesministers für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
- Drucksachen 11/2700 Anlage, 11/3219, 11/3231 - 


Der Bundestag wolle beschließen: 

In Kapitel 23 02 wird der Titel 666 02 - Beitrag der Bundesrepu- 
blik Deutschland zur erweiterten Strukturanpassungsfazilität 
(ESAF) des Internationalen Währungsfonds (IWF) - gestrichen. 

Bonn, den 17. November 1988 

Frau Eid 
Frau Rust 
Volmer 

Dr. Lippelt (Hannover), Frau Schmidt-Bott, Frau Vennegerts und Fraktion 

Begründung 

Die Strukturanpassungspolitik des IWF trägt nicht zur Überwin- 
dung von Massenarmut, ökologischer Zerstörung und kulturellem 
Identitätsverlust bei, sondern vertieft vielmehr die Zwangsinte- 
gration der Dritte-Welt-Länder in eine für sie insgesamt nachtei- 
lige Weltwirtschaftsordnung. Dadurch werden die wirtschaft- 
lichen, sozialen und ökologischen Krisen in der Dritten Welt ver- 
schärft und die internationalen Herrschaftsverhältnisse zemen- 
tiert. Die Bundesregierung sollte deshalb keinen Beitrag zur ESAF 
leisten. 
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